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1919 - 2019

100 Jahre Tradition
Der KSV 1919 feiert mit einem Freundschaftsspiel 
gegen den SK Sturm Graz das Jubiläum.

www.kapfenberg.gv.at
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Kapfenberg  
kann Sommer! 
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Endlich ist er da – der lang
ersehnte Sommer! Die war-
me Jahreszeit können Sie in
Kapfenberg ganz besonders
genießen:Ob bei einem er-
frischenden Sprung ins küh-
le Nass im Freibad,bei einer
gemütlichen Radtour auf
einer unserer Radstrecken
oder doch lieber bei einem
entspannten Getränk in ei-
nem der Gastgärten – Sie
finden die perfekte Som-
merbeschäftigung.
Mit den Eventserien Six in the City und Chill Hill stehen die Monate Juli und August immer
ganz im Zeichen der Musik und der Kulinarik.Mit der ersten Poolparty im Freibad – „viva la
piscina“ – kommt ein weiteres Highlight in unserem Veranstaltungskalender dazu. Heuer
bringen wir die Urlaubsstimmung aus Spanien nach Kapfenberg.
Zu einem besonderen Jubiläummöchte ich dem KSV 1919 gratulieren: 100 Jahre besteht
der Verein bereits und ging in dieser Zeit durch Höhen und Tiefen. Für mich besonders zu
erwähnen ist natürlich die erfolgreiche Zeit in Österreichs höchster Spielklasse – der
Bundesliga. Zwischen 2008 und 2012 wussten die Falken dort durch ihren Einsatz und ihren
Kampfgeist zu überzeugen. Am 6. Juli feiern wir mit dem Verein gemeinsam das hundertjährige
Bestehen mit einem Freundschaftsspiel gegen den SK Sturm Graz.
Herzlich gratuliere ich den Basketballern der Kapfenberg Bulls zum Meistertitel – die
Mannschaft ist das Maß aller Dinge in Österreichs höchster Basketball-Liga.
Liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger, ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen
wunderschönen Sommer und einen erholsamen Urlaub – genießen und nutzen Sie das
Angebot in unserer Stadt, sie hat so viel zu bieten.

Ihr Bürgermeister, Fritz Kratzer

„
“

Besonders gra-
tuliere ich den
Basketballern
der Kapfenberg
Bulls zum 
Meistertitel
Bürgermeister 
Fritz Kratzer

Wir sind Meister!
Zum 3. Mal in Folge holen die bulls Kapfenberg den Meister- und
den Cup-Titel in die Stadt. Die Stadtgemeinde gratuliert dem
gesamten Team und dem Betreuerstab herzlich!

Liebe Leserin, lieber Leser!
Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit sind Bezeichnungen im Amtsblatt aus -
nahms los geschlechtsneutral zu verstehen, das heißt sie gelten sowohl für Frauen als
auch für Männer gleichermaßen.
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Freitopianer spielen Stadt!Mit eigener Politik, Bildung,
Bank, Arbeitsamt und vielem
mehr. Sie arbeiten in der Stadt-
verwaltung oder im Museum,
in der Bank, in den Medienre-
daktionen, im Arbeitsamt, als
Mechatroniker oder Bäcker
und verdienen so ihren Le-
bensunterhalt in Form einer

eigens kreierten Währung, den
„Freitalern“. Kinder machen
Politik und wählen ihre Bür-
germeister und Stellvertreter
selbst. 
Ziel des Projektes ist es, Kinder
aus freien Stücken zu eigen-
ständigem, selbstverantwort-
lichem Tun anzuregen sowie
Partizipation und Demokra-

Nach dem großen Erfolg der Kinderstadt im vorigen Jahr öffnen sich im September
auch heuer wieder die Tore von FREITOPIA in Kapfenberg, wenn Kinder und Jugendliche
ihre eigene Stadt gestalten. 
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FREITOPIA –
DIE STADT  FÜR  KINDER!

Auch als Gärtner konnten sich die Kinder versuchen.

Montag, 2. bis Freitag, 6. September 2019
KUlturZentrum Kapfenberg, Mürzgasse 3, 
8.00 bis 16.00 Uhr, Geeignet: 6 bis 13 Jahre
Keine Anmeldungen erforderlich – Eintritt frei!
Infos & Kontakt: Mag. Marija Redi, T: 0316/82 55 12-34 
Mail: kinderstadt@kinderfreunde-steiermark.at 
www.kinderfreunde-steiermark.at

tiebewusstsein zu erlernen.
Durch das umfangreiche und
vielschichtige Konzept wird
den teilhabenden Kindern und

Jugendlichen eine Reihe von
unmittelbaren und nach-
haltigen Erfahrungen ermög-
licht. 

Die ersten Bürgermeister von Freitopia.
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Im Gemeinderat standen am 18. Juni wie-
der wichtige kommunale Beschlüsse auf
der Tagesordnung.

Aus dem Gemeinderat

„Die Stadtgemeinde Kap-
fenberg schreibt mit ih-

ren Beteiligungen schon seit
Jahrzehnten eine Erfolgsge-
schichte“, erklärt Bürgermeister
Fritz Kratzer. Die Mürztaler Ver-
kehrsgesellschaft hat eine der
modernsten Busflotten Öster-
reichs und schreibt als 100 %-
ige Tochter der Stadtgemeinde
Kapfenberg stets schwarze
Zahlen. Das ist im öffentlichen
Verkehr alles andere als üblich.
Auch die Stadtwerke Kapfen-
berg bilanzieren äußerst po-
sitiv: Im heurigen Geschäfts-
jahr ist das Unternehmen in
der Lage, 1,2 Millionen Euro
auszuschütten – davon erge-
hen rund 780.000 € an die
Stadtgemeinde Kapfenberg.

Besonders hervorzuheben ist
dabei, dass alle Geschäftsbe-
reiche positiv bilanzieren. Zu-
letzt stand das Neurologische
Therapiezentrum Kapfenberg
wegen des Ausbaus im Fokus,
auch daran ist die Stadtge-
meinde Kapfenberg mit 10 %
beteiligt. Die Stadtverantwort-
lichen erkannten schon vor 20
Jahren den richtigen Weg der
Spezialisierung und beschrit-
ten ihn.
Wirtschaft und Flächen
Durch die Betriebsumsiedlun-
gen von Seal Maker Dichtungs-
technik GmbH und der Exel
Composites GmbH im High
Tech Park werden andere Flä-
chen in Kapfenberg frei. Er-
freulicherweise gibt es für die

frei gewordenen Flächen be-
reits Interessenten, mit denen
Standortmanager Wolfgang
Wiesenhofer schon in Ver-
handlung steht. Ein wichtiger
und vor allem zukunftswei-
sender Punkt auf der Tages-
ordnung ist der Flächenwid-
mungsplan. Er steuert die Flä-
chenverwendung in Kapfen-
berg über die nächsten 15 Jah-
re. Teilweise wird die Bebau-
ungsdichte im Stadtgebiet er-
höht, was bedeutet, dass auf
der gleichen Fläche mehr
Raum geschaffen werden darf.
Dieser wurde mit einer 2/3

Mehrheit durch die Stimmen
der SPÖ, der KPÖ und der Liste
Vogl beschlossen.
Ärztliche Versorgung
Aufgrund der Abschaffung der
Distriktsärzte tat sich das Pro-
blem auf, dass sich keine Ärzte
für Totenbeschauungen finden
ließen. Der Stadtgemeinde
Kapfenberg ist es gelungen
mit zwei Ärzten (Dr. Michaela
Laure/Dr. Jürgen Mayer) dies-
bezüglich Verträge abzuschlie-
ßen. Damit ist gesichert, dass
der/die Verstorbenen zeitnahe
von der Bestattung abgeholt
werden können.

Wie bereits in der vorigen Ausgabe des Amtsblattes angekündigt, wurde der Termin
für die Fortsetzung der abfallrechtlichen Verhandlung verschoben.

NEIN zur Deponie

Das geplante Deponiepro-
jekt im Lamingtal konnte

nun schon um ein Jahr verzö-
gert werden. Nach Rücksprache
mit der Steirischen Landesre-
gierung wird die Fortsetzung
der abfallrechtlichen Verhand-
lung frühestens Ende
August/Anfang September
2019 stattfinden. Gemeinsam
mit der Gemeinde Kapfenberg
ist die Bürgerinitiative „NEIN
zur Deponie im Lamingtal“ lau-
fend in Kontakt mit der zu-
ständigen Behörde. Sobald es
nähere Informationen bzw. der
Termin für die Verhandlungs-

fortsetzung gibt, wird darüber
in der nächstmöglichen Aus-

Die Verhandlung zur Deponie ist bis auf Weiteres aufgeschoben.

gabe des Amtsblatts wie auch
auf der Facebook-Seite „NEIN

zur Deponie im Lamingtal“ be-
richtet werden.

Der Flächenwidmungsplan stand zur Beschlussfassung.
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Der Pöneggbach ist mit ca. 10 km Kapfenbergs längster Wildbach. Er wirkt unschein-
bar, kann aber, wie die Vergangenheit mehrfach zeigte, bei Starkregen hohes Gefah-
renpotenzial entwickeln.

Schutz vor Hochwasser

Der Einzugsbereich des Pö-
neggbaches liegt in einem

Gebiet, das häufig von Stark-
niederschlägen betroffen ist.
An Engstellen führen Geschie-
be und Totholz zu Verklausun-
gen mit folgenschweren Bach-
ausbrüchen entlang des Töl-
lergrabens und weiter flussab
zu Überschwemmungen in
Walfersam. Um die Bevölke-
rung als auch wichtige Infra-
struktureinrichtungen wie
Bahn und Straßen vor weiteren
Hochwasserschäden zu schüt-
zen, wurde durch die Wild-
bach- und Lawinenverbauung
im Auftrag der Stadtgemeinde
Kapfenberg ein umfassender
Hochwasserschutz errichtet.
Nach der Landwirtschaftlichen
Fachschule Hafendorf, sowie
hinter dem Gymnasium sind
Geschiebe-Rückhaltebecken
mit Rechen errichtet worden,
welche insgesamt über 

7.000 m³ an Totholz und Ge-
schiebe zurückhalten können.
Im Bereich Walfersam, wo der
Pöneggbach bis dato unter ei-
nem Wohnhaus durchfloss,
wurde er auf mehrere hundert
Meter Länge aufwändig ver-
legt. Viele Hauptleitungen
(Strom, Gas, Wasser usw.)
mussten dazu ebenfalls um-
gelegt werden. Diese Arbeiten
befinden sich zurzeit in der
Endphase. Der Zusammen-
schluss des neuen Bachlaufes
wird in den nächsten Wochen
erfolgen. Die Fertigstellung al-
ler Arbeiten ist bis 2021 geplant,
aber bereits jetzt ist der Hoch-
wasserschutz für die Bevölke-
rung gegeben.
Die Straßenwiederherstel-
lungsarbeiten an der Werk-VI-
Straßevom Kreuzungsbereich
Johann-Böhm-Straße (bei Fahr-
schule Pankl) bis zur Walfer-
sam-Kreuzung (Zubringer S6)

Im Bereich Walfersam wurde der Pöneggbach verlegt und quert die
Werk-VI-Straße bald durch diese Unterführung.

  

werden im Zeitraum 8. Juli
2019 bis 14. August 2019durch-
geführt. Es wird zu halbseiti-
gen Straßensperren mit Am-
pelregelung kommen. Die Aus-
und Einfahrt Johann-Böhm-
Straße ist für diesen Zeitraum
gesperrt. Die Wohnhäuser
Werk-VI-Straße 14, 16, 18, 20
und 22 sind dann ausschließ-
lich über die Johann-Böhm-
Straße erreichbar. Bitte planen

Der oberste Geschieberechen befindet sich nach der Landwirt-
schaftlichen Fachschule, er soll im Ereignisfall das Grobholz zurück-
halten.

Diese Geschieberückhaltesperre wurde hinter dem Gymnasium
errichtet.

Sie für Ihre Wege einige Mi-
nuten mehr ein. Die Stadtge-
meinde Kapfenberg bittet um
Ihr Verständnis.
Die Gesamtkosten des Projek-
tes belaufen sich auf rund 
5,3 Millionen Euro. Die Kosten
teilen sich der Bund (57 %),
das Land Steiermark (15 %),
die Stadt Kapfenberg (15 %),
die ÖBB (8 %) und die Lan-
desstraßenverwaltung (5 %). 
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Das Neurologische Therapiezentrum Kapfenberg schenkt sich zum Jubiläum einen
Zubau. Damit wird die erste wohnortnahe Versorgungsmöglichkeit für Wachkoma-
patienten in der Obersteiermark geschaffen und gleichzeitig die Kapazität für die
neurologische Frührehabilitation erweitert. 

NTK feierte 20 Jahre

Insgesamt 8,7 Millionen €werden dafür in den Standort
Kapfenberg investiert. In vor -
aussichtlich einem Jahr Bauzeit
–geplante Inbetriebnahme ist
Dezember 2020 – wächst das
NTK um 24 zusätzliche Betten
und weitere 50 Mitarbeiter.
NTK – Eine Erfolgsgeschichte
1991 wurde das NTK feierlich
eröffnet. 20 Jahre danach gilt
es als Musterbeispiel für die
erfolgreiche Nachnutzung eines
früheren Krankenhaus-Stand-
orts: Es vereint Prävention, Akut-
Versorgung, Rehabilitation und
Pflege an einem Standort. Da-
mals mit 85 Mitarbeitern ge-
startet, hat sich diese Zahl bis
heute auf 195 verdoppelt, 240
nach dem Umbau. Bemerkens-
wert ist, dass ein Drittel der
Belegschaft und 70 % der Ärzte
von damals, auch heute noch
am NTK beschäftigt sind, was
für die ausgezeichneten Be-
dingungen spricht.
Ausgezeichnet
Diese ausgezeichneten Bedin-
gungen wurden über die Jahre

immer wieder mit nationalen
und internationalen Zertifizie-
rungen und Gütesiegeln be-
stätigt. So erhielt das NTK seit
2002 sechs Mal die Joint Co-
mission International-Zertifi-
zierung, die speziell für das Ge-
sundheitswesen entwickelt
wurde und für die rund 400
Standards mit über 1.000 mess-
baren Elementen erfüllt werden
müssen. 
Besonders stolz ist das NTK auf
die mehrfach errungene Gold-
Auszeichnung der Aktion Sau-

Zahlreiche Ehrengäste beim Spatenstich.

bere Hände, die an nur drei Kli-
niken in ganz Österreich ver-
geben wurde.  
Strukturplan Gesundheit 
„Mit dem NTK existiert eine
mehrfach international ausge-
zeichnete Einrichtung der spe-
zialisierten medizinischen Ver-
sorgung in unserer Stadt. Der
heutige Spatenstich bestätigt
den Kurs, den wir vor 20 Jahren
mit der VAMED gemeinsam
aus der Überzeugung heraus
eingeschlagen haben, dass ein
spezialisiertes Therapiezentrum,

wie es das NTK ist, nicht nur
eine bedeutende Gesundheits-
einrichtung für die Kapfenber-
ginnen und Kapfenberger ist,
sondern auch nachhaltig die
gesamte Gesundheitsland-
schaft in der Obersteiermark
prägt“, so Bürgermeister Fritz
Kratzer. 
So sieht es auch das Land Stei-
ermark, denn der Ausbau des
Therapiezentrums ist ein zen-
traler Teil des Regionalen Struk-
turplans Gesundheit Steier-
mark 2025 (RSG).

Praxistour 

Vizebürgermeister Erik Lasaridis, Gemeinderat Helmut
Reisinger und Standortmanager Wolfgang Wiesenhofer

besuchten die neue Ordination von Internist Dr. Parsché, die
seit 20 Mai geöffnet ist, und erhielten gleich eine geführte Tour
durch die modernen, hellen Räumlichkeiten und das neue
Labor, welches von 35 Ärzten aus der Region genutzt wird.

ACHTUNG GEÄNDERTE ADRESSE:
Dr. Parsché jetzt am Koloman Wallisch Platz 2 (direkt neben der
Kinderärztin Dr. Kroissmayr)



L E B E N

7

   
Die Blumengasse, eine hochwertige Wohnanlage in Hafendorf, wird durch 16 Eigen-
tumswohnungen mit Garten oder Obergeschoß-Terrasse den Wohnraum schaffen.

Raum zum Wohnen

Die Nachfrage nach stadt-
nahem Eigentum im Grü-

nen kann der derzeitige Woh-
nungsmarkt nicht zur Gänze
decken. „Den steigenden Be-
darf an hochwertigem Wohn-
raum, der sich durch Außen-
anlagen ins Freie dehnt, haben
wir erkannt. Das Projekt Blu-
mengasse in Hafendorf wurde
vor Kurzem bewilligt und wird
umgehend in Angriff genom-
men. Der Spatenstich mit Bür-
germeister Fritz Kratzer ist be-
reits am 2. Juli“, so BCL-Ge-
schäftsführer Rainer Pertl. Die
BCL Bau- und Wohnprojekte
GmbH ist eine Gemeinschaft
aus 15 regionalen Unterneh-
men, die den Bau durchführen
wird.
Kapfenberg kann wohnen
Bürgermeister Fritz Kratzer ist
der Wohnbau ein besonderes
Anliegen: „Die Menschen su-

chen moderne Wohnungen –
und Kapfenberg braucht mo-
derne Menschen. ‚Kapfenberg
kann wohnen‘ und der Wohn-
bau Blumengasse ist ein Beleg
dafür.“ Die Blumengasse ist
das Siegerprojekt eines Archi-
tekturwettbewerbs, geplant
von Sandra Taendler-Rössl. Vier
rechtlich eigenständige Woh-
nungseigentumsobjekte mit
jeweils vier Wohnungen wer-
den unter hohen Qualitäts-
standards errichtet. Schon die
Lage der Niedrigenergiehäuser
stimmt: Die verkehrstechnische
Anbindung ist optimal und die
Nähe zum Zentrum gegeben.
Die durchdachte Grundriss-
planung sorgt für viel Licht-
durchflutung. „Ein Herzstück
der Planung sind die großzü-
gigen Gartenanlagen und
Obergeschoß-Terrassen der
Wohnungen. Zeitgemäß de-

signt, bieten die individuell ge-
schnittenen Wohnungen eine
Nutzfläche von rund 55 bis 98
Quadratmetern“, so Taendler-
Rössl. 
Die Gartenbereiche der Erd-
geschoß-Wohnungen sind
etwa 108 bis 288 Quadratme-
ter, die Terrassen in den Ober-

geschoßen circa 33 Quadrat-
meter groß. Jörg Ropin von die-
wohnmakler: „Alle Wohnungen
werden bezugsfertig überge-
ben. Sanitäranlagen, Fliesen
und Parkettböden sind im Kauf-
preis ebenso inkludiert wie
zwei Kfz-Abstellplätze, davon
einer überdacht.“ 

Feuerwehr, Wohnhaus und Haus der Begegnung im Ortsteil Arndorf wird saniert.

Umfassende Sanierung
Im März startete die umfas-
sende Sanierung des Objekts
Arndorf 1B. In dem Gebäude
befindet sich die Freiwillige
Feuerwehr Arndorf, das Haus
der Begegnung und sechs
Wohnungen. Über €600.000,–
werden investiert, um das in
die Jahre gekommene Objekt
zu modernisieren. Baumeister
Thomas Salamon (Abteilung
Liegenschaften) und Architekt
Christian Assigal betreuen das
Projekt. Die Fertigstellung ist
spätestens für September 2019
geplant. 

Alle Arbeiten wurden von stei-
rischen Unternehmen über-
nommen, wie unter anderem:
Weißensteiner & Döller GmbH,
Strobl Holzbau GmbH, Gollner
GmbH, Fensterbau Günter
Zach und Elektro Graff.
Folgende Baumaßnahmen
wurden und werden noch
durchgeführt: Dacheindeckung
neu, Dachbalken und Dachab-
dichtung, Dämmung oberste
Geschoßdecke, Blitzschutz und
Elektrische Anlagen, Wärme-
dämmverbundsystem,Fassa-
dengestaltung, Holz-Alu-Fens-

ter und Holz-Alu-Türen, Außen-
jalousien, Sanierung Stiegen-
haus, Wohnungseingangstü-
ren, Müllinsel neu, Sanierung

Außenanlagen, Glasüberda-
chung beim Zugang Feuer-
wehr, Heizungsanlage (erfolgte
bereits 2018)

Die Sanierungsarbeiten in Arndorf sind voll im Gange.

Informationen und Kontakt:
Jörg Ropin – diewohnmakler,  Tel.: 0660/6699988

Am 2. Juli folgt der Spatenstich zum Projekt.
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GEMYSAG – Blick in die Zukunft 

Schirmitzbühel Süd 

Die „Gemeinnützige Mürz-
Ybbs-Siedlungsanlagen

GmbH“, kurz GEMYSAG, ver-
waltet alleine in Kapfenberg
als größter regionaler Wohn-
bauträger rd. 5.600 Wohnun-
gen und Geschäftslokale, wo-
von 4.000 im Eigentum der
Gesellschaft stehen. 

Als 1938 gegründetes Unter-
nehmen verfügt die GEMYSAG
naturgemäß auch über einen
dementsprechend großen Alt-
bestand, der zum Teil nicht
mehr den sich in den letzten

Jahrzehnten stark veränderten
Anforderungen entspricht. Die
meisten der in den 1940er und
50er Jahren errichteten Häuser
verfügen über keine Balkone.
In den Siedlungen gibt es zwar
genügend Grünraum, aber es
fehlt an einer ausreichenden
Anzahl von Autoabstellplätzen.
Kleine Bäder, enge Stiegen-
häuser, die fehlende Barriere-
freiheit selbst in den Erdge-
schoßwohnungen, sowie ein
nicht mehr zeitgemäßer Schall-
schutz und der fehlende ther-
mische Standard sind Heraus-

forderungen, die nicht immer
mit umfassenden Sanierungen
gelöst werden können. 

Für eines dieser Siedlungsge-
biete, den Schirmitzbühel-Süd
oder auch liebevoll „alter Schir-
mitz“ genannt, wurde daher
schon im Jahr 2017 das Institut
für Gebäudelehre an der Tech-
nischen Universität Graz mit
der Erstellung einer Sanie-
rungs- und Bebauungsstudie
beauftragt. 
Ziel der Studie war es, die Ge-
staltungspotenziale der Sied-

lungs- und Freiraumstruktur
zu erarbeiten. 

Auf Basis der aus der Studie
gewonnenen Erkenntnisse
wurde ein Handlungsrahmen
für die behutsame Erneuerung
festgelegt. 
Um den modernen Anforde-
rungen gerecht werden zu kön-
nen, werden die bestehenden
Gebäude im Bereich der
Haydn-, Lenau- und Schubert-
gasse leergesiedelt und durch
Neubauten ersetzt. Der Start-
punkt des Projektes wurde mit

Schirmitzbühel jetzt. Planung.

fertiggestellt im Bau in Planung Parkplätze
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der Umsetzung des Parkplatz-
konzeptes gesetzt, wodurch
erreicht wurde, dass jeder der
insgesamt rd. 770 Wohnungen
ein Autoabstellplatz zugeord-
net werden konnte. Im Bereich
der Haydngasse wurde bereits
im Mai 2018 der erste Neubau
(viergeschossig mit Lift) an
die 16 Mieter übergeben. 

Die Übergabe des zweiten,
ebenfalls viergeschossigen Ob-
jektes, erfolgte im Juni 2019.
Die 16 Mietwohnungen haben
Wohnungsgrößen von 51 m²
(2-Zimmerwohnungen) und
80 m² (3-Zimmerwohnungen)
und sind barrierefrei mit ei-
nem Aufzug erreichbar. 
Der Abbruch und Baubeginn
des im Süden anschließenden
Projektes Schubertgasse 16
erfolgte im Mai 2019. Die Fer-

tigstellung ist für den Spät-
sommer 2020 geplant.

Für das Frühjahr 2020 ist der
Abbruch der Objekte Lenau-
gasse 16 – 25 geplant. Unmit-
telbar im Anschluss an den
Abbruch erfolgt die Neuerrich-
tung von weiteren 16 Miet-
wohnungen, wobei hier vier
reihenhausartige 4-Zimmer-
wohnungen (rd. 81 m²Wohn-
fläche), sechs 3-Zimmerwoh-
nungen (ca. 71 m²) und sechs
2-Zimmerwohnungen mit ei-
ner Wohnfläche von rd. 55 m²
entstehen werden. Neben dem
Neubaubereich Haydn-, Lenau-
und Schubertgasse wurden
mit den Neubauten Leharweg
6, Lannergasse 10 + 12 und
Beethovenstraße 5 + 7 weitere
44 Wohnungen bereits an ihre
Mieter übergeben. Somit wur-

den im Gebiet des Schirmitz-
bühel-Süd in den letzten drei
Jahren 76 neue, zeitgemäße
Wohnungen mit einem Inves-
titionsvolumen von rd. € 8,4
Mio fertig gestellt. 

Zusätzlich zu den durch Ab-
bruch von Altobjekten entstan-
denen Neubauten soll jedoch
auch der restliche Bestand
durch Sanierung, Balkonzubau-
ten und attraktive Gestaltung

der Freiräume in den nächsten
10 Jahren eine deutliche Auf-
wertung erfahren. 

So soll bis ca. 2030 eine städte-
baulich wertvolle und als
Wohnanlage beliebte Siedlung
entstehen, die nicht nur quali-
tätsvoll saniert ist, sondern
auch für die rd. 7.300 Berufs-
einpendler neuen und zeitge-
mäßen Wohnraum bieten
kann.

Am Sagacker 2a, 8605 Kapfenberg
Telefon: 050 8882, office@gemysag.at, www.gemysag.at

Lannergasse 10 + 12. Leharweg 6.

Haydngasse 10. Haydngasse 10.
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Eine Auszeichnung erhielten Kunststofftechniker der HTL-Kapfenberg am internationa-
len Kunststoff-Kolloquium in Leoben.

Carbon Hightech

Im Rahmen des 28. Kunst-stoff-Kolloquiums wurde heu-
er erstmals von der Polymer
Competence Center Leoben
GmbH (PCCL) und dem De-
partment Kunststofftechnik
der Montanuniversität Leoben
der Polymer Science School
Award verliehen. Felix Schmied-
hofer und Lukas Fink von der
HTL Kapfenberg - Kunststoff-
& Umwelttechnik holten sich
mit ihrem Poster zum Thema
Production of a carbon bicycle
frame by means of rapid pro-

totyping den 2. Preis. In ihrer
Diplomarbeit entwickelten die
beiden Schüler ein Produkti-
onsverfahren für Fahrrad-Pro-
totypen aus Carbon-Fasern.
Um die Struktur noch zu ver-
bessern, haben sie außerdem
Berechnungen in einem FEM-
Modell angestellt. Mit diesem
Award sollen zukunftsweisen-
de Ideen und innovative Di-
plom- und vorwissenschaftli-
che Arbeiten von Schülern zum
Thema Kunststoff ausgezeich-
net werden.

INKU - Inklusion 
und Kunst

Die Allgemeine Sonderschule und die erste Klasse der
Volksschule Dr. Renner, die sich beide das Schulgebäude

in der Hochschwabsiedlung teilen, veranstalteten gemeinsam
ein Projekt mit einem Malwettbewerb zum Thema Leonardo
da Vinci. Drei Wochen dauerte das Projekt, an dem 28 Kinder,
im Fach Bildnerische Gestaltung, ihre schönste Mona Lisa
malten. Die Sieger wurden durch eine richtige Wahl mit
Stimmzettel ermittelt. Die Idee dieses Gemeinschaftsprojekts
kam von Ruth Clemens, der Betreuerin einer Schülerin im
Rollstuhl. Ihr Gedanke war die Inklusion im Haus unter dem
Motto „Kunst verbindet“ zu fördern .

2. Preis für die HTL Schüler Felix Schmiedhofer und Lukas Fink.

Waldgeheimnissen auf
der Spur

Ob Ackerschachtelhalm oder Klettlabkraut, ob Bläuling
oder Waldameise, die Kinder vom Kindergarten Wal-

fersam sind bestens informiert über die Pflanzen- und
Tierwelt im nahegelegenen Waldstück in der Au. Die Wald-
pädagogin Andrea Schrittwieser hat die Kinder an einem
Waldtag begleitet und ihnen die Besonderheiten verschie-
dener Pflanzen, Kräuter, Gräser näher gebracht. Beim Tasten,
Riechen, Hören und Fühlen werden alle Sinne der Kinder
angesprochen und intensiv erlebt.
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In Kapfenberg chillen wir heuer bei Chill Hill schon das sechste Mal immer donnerstags
auf der Burg.

Chill Hill 2019

8. August:     Tip Toes (Blues, Pop & Folk) 
                          Weingut Elsnegg aus Gamlitz
15. August:    mit Buena Banda feat. Gregor Bischops (Brass, 
                          Jazz, Pop) & Weingut Leberl,Neusiedlersee
22. August:   Raggabund (Reggae, Ragga, Latin) & Rum Club
29. August:   Candle Light Ficus (Funk Indie Pop) & 
                          Hello Cocktail a’la Andrew
In diesem Jahr dürfen wir uns auf themenangepasste kulinarische
Köstlichkeiten vom Restaurant/Vinothek Schicker freuen. 

Laue Sommerabende mit guter Musik auf der Burg.

Burg erfindet sich neu

Ab dem ersten Juliwochenende soll das Restaurant den
Betrieb wieder aufnehmen. Andrew Abed Elnour, so

heißt der neue Pächter der Burggastronomie in Kapfenberg.
Er haucht seit dem 8. Juni dem Schenkenbetrieb auf der
Burg Oberkapfenberg mit neuen Ideen frisches Leben ein.
„Unsere Gäste erwartet ein ganz neues Gastronomieerlebnis,
das es so in der Region noch nicht gibt. Auf der Sommer-
schenke beispielsweise genießen die Gäste die lauen Som-
merabende bei frischen Cocktails und einer trendigen Ge-
tränkekarte“, erklärt Abed Elnour, der jahrelange Erfahrung
im Bereich der Gastronomie mit sich bringt. Die bereits ge-
buchten  Hochzeiten und Veranstaltungen aller Art bleiben
vom neuen Pachtverhältnis unberührt und können wie ge-
plant mit einem Caterer durchgeführt werden.

Loreto-Kapelle

Sie thront auf der höchsten Stelle des Burgberges und istein schönes Ausflugsziel in Kapfenberg. Besonders beliebt
ist sie für Taufen oder Hochzeiten.
Erbaut wurde die Loreto-Kapelle im 17. Jahrhundert. Rund
um die Kapelle sieht man heute noch die Umfassungsmauern
der ersten Burg „Chaffenberg“,  die 1173 urkundlich erwähnt
wurde. Im Frühjahr sind einige Sanierungsmaßnahmen am
Areal durchgeführt geworden. Neben der Schotterung der
Straße hat das Dienstleistungszentrum auch die alten Bänke
entfernt und durch neue ersetzt. Die Stadtgärtnerei pflanzte
Lorbeersträucher, um den Stiegenaufgang zur Kapelle ein-
ladend zu gestalten. Ganz neu ist der Brunnen, der beim
Aufgang zu finden ist.

Für Tischreservierungen gibt es heuer neu die 
Chill Hill Hotline von Mo – Fr von 9.00 – 12.00 Uhr unter der
Tel. Nr. 0664/99024024
Alle weiteren infos findet man auf www.chillhill.at
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BBG Baugeräte GmbH feierte sein 100-jähriges Bestehen. 

100 Jahre BBG

Eigentümer, Partner, Händler,Kunden und Lieferanten aus
In- und Ausland reisten an, um
mit der Belegschaft des Welt-
marktführers dieses Jubiläum
zu feiern. Gegründet wurde BBG
1919 als PLW (Pressluftwerkzeu-
ge) in der Gebrüder Böhler &
Co. AG. 1933 erfolgte der Umzug
von Sollenau (NÖ) nach Kap-
fenberg und damit der Beginn
der Erfolgsgeschichte Druck-

luftwerkzeuge made in Kapfen-
berg. Seither ist viel passiert.
Die BBG durchlebte Umbruch-
zeiten und Umwälzungen in
der Industrie, blieb  Kapfenberg
aber immer verbunden. 
Bürgermeister Fritz Kratzer dank-
te in seiner Festrede BBG für
das klare Standortbekenntnis
und damit auch für die Investi-
tion in eine Zukunft mit und in
Kapfenberg.  

v.l.n.r.: Eigentümer Wolfgang Grabner und Hans-Jürgen Schaller,
Geschäftsführer Josef Pagger, Bürgermeister Fritz Kratzer, Standort-
manager Wolfgang Wiesenhofer.

Abtauchen mit X-Dive

Vizebürgermeister Erik Lasaridis und Standortmanager
Wolfgang Wiesenhofer besuchten Günter Persoglia im

Hauptquartier der X-Dive  Tauchschule am Schirmitzbühel.
Der Gründer von X-Dive, dem Tauchsport bereits seit 1998
verfallen, gibt seine ganze Erfahrung an Anfänger bis hin
zum Profi gerne weiter. Insbesondere für erfahrene Taucher
bietet X-Dive spezialisierte Tauchlehrgänge, wie z.B. die Aus-
bildung zum Höhlentaucher, aber auch Schnupperkurse
werden angeboten, um zu zeigen, wie schön das Schweben
unter Wasser sein kann.
X-Dive Tauchschule Kapfenberg, Carl-Morrestraße 15 
Öffnungszeit für Fragen & Informationen 
mittwochs von 18.00 – 20.00 Uhr

Sicherheit geht vor!

Im Mai besuchten Vizebürgermeister Erik Lasaridis undStandortmanager Wolfgang Wiesenhofer RUCH Consulting,
um zur Betriebseröffnung zu gratulieren. Inhaber Christian
Ruppacher berät und unterstützt Unternehmen in sämtlichen
Fragestellungen rund um das Thema Arbeitssicherheit,
Brandschutz und Gefahrgut. Anhand einer Arbeitsplatz -
evaluierung kann die bestehende Situation beurteilt und
entsprechende Maßnahmen erarbeitet und empfohlen wer-
den, um die Sicherheit am Arbeitsplatz zu fördern und Un-
ternehmen auf Begehungen durch die Behörde und das
Arbeitsinspektorat bestens vorzubereiten.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.ruch-con-
sulting.at oder vereinbaren Sie einen Termin.
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Schon zum dritten Mal wurde im Heilpädagogischen Kindergarten „Vielfalt“ zum
Familienfrühstück eingeladen.

Familienfrühstück

Viele Eltern haben gemein-
sam mit ihren Kindern ei-

nen gemütlichen Vormittag
bei einem sehr leckeren und
vielfältigen Frühstück genos-
sen. Für die Kinder ist es ein
besonderes Ereignis, wenn
Mama und Papa sie nicht nur
in den Kindergarten bringen,
sondern hier auch gemeinsam
Zeit mit ihnen verbringen.
Dieses Zusammenkommen
bietet die Gelegenheit, den
Familien einen Einblick in den
Kindergartenalltag zu gewäh-
ren. Der Heilpädagogische Kin-
dergarten „Vielfalt“ vermittelt
als Bildungsort unterstützend
und ergänzend zur Familie,
den Kindern soziale und le-
benspraktische Kompetenzen.
Alle Kinder, egal ob mit oder
ohne besonderen Förder- und
Betreuungsbedarf, welcher

Herkunft oder sozialen Stel-
lung, können den Heilpäda-
gogischen Kindergarten be-
suchen. Der Gedanke der In-
klusion wird aktiv gelebt. Dies
bedeutet, dass alle Kinder in
ihrer Einzigartigkeit wahrge-
nommen und akzeptiert wer-
den und alle gemeinsam von
der Vielfalt lernen und profi-
tieren können.
Im Heilpädagogischen Kinder-
garten gibt es zwei Gruppen.
In jeder Gruppe werden die
Kinder von einer Sonderkin-
dergarten- und einer Kinder-
garten-Pädagogin, sowie einer
Kinderbetreuerin gefördert.
Zusätzliche Unterstützung bie-
ten Physio-, Logo-, Ergothera-
peutinnen, Psychologinnen
und ärztliches Fachpersonal.
Kinder ab 3 Jahren werden
aufgenommen und können

bis zum Schuleintritt (max.
bis zum 8. Lebensjahr) den
Heilpädagogischen Kindergar-
ten besuchen. 
Er befindet sich im Unterge-
schoß der Volksschule Dr. Ren-
ner mit separatem Eingang
auf der Rückseite des Gebäu-

des. Die Anmeldung ist jeder-
zeit während des Kindergar-
tenbetriebes möglich. Nach
vorheriger Terminvereinbarung
kann man den Heilpädagogi-
schen Kindergarten „Vielfalt“
sowie das Team vor Ort ken-
nenlernen.

Das Familienfrühstück im Heilpädagogischen Kindergarten ist ein
besonderes Erlebnis für die Kinder.

Heike Hasenberger, Leitung HPK Vielfalt, Otto-Hauberger-
Straße 54, 0699 17123282, vinco@vielfalt.at

Blühendes Parschlug

Auch im Jahr 2019 wurde dem Ortsverschönerungsverein
(OVV) Parschlug wieder der Blumenschmuck von der

Stadtgemeinde Kapfenberg zur Verfügung gestellt. Die von
der Stadtgärtnerei bepflanzten Blumenkisterl verschönern
ab sofort wieder den Ortsteil Parschlug/Pogier. Der OVV
Parschlug bedankt sich auf diesem Wege herzlichst bei der
Stadtgemeinde Kapfenberg, der Stadtgärtnerei sowie bei
allen fleißigen privaten Helfern im Ortsteil Parschlug/Pogier,
die die Blumenkisterl über das Jahr pflegen.

Trink’Wassertag

Der 4. österreichische Trink’Wassertag der Stadtwerke
Kapfenberg (14. Juni) soll auf den Wert und die Bedeutung

einer sicheren Trinkwasserversorgung aufmerksam machen.
Die Kinderkrippe feierte den Trink’Wassertag mit der Ein-
weihung zweier Trinkwasserbrunnen. Die Spielstationen,
die die Magie und den Wert des Wassers erfahrbar machten,
waren bei sommerlichen Temperaturen der absolute Hit.
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Großes Fest für ein Unternehmen, das sich „von unten“ ins Herz von Kapfenberg
gespielt hat. 

40-Jahr-Feier Steinwender
Installations-Ges.m.b.H.

Viele Gratulanten aus Wirt-
schaft, Politik und Kultur

hatten sich am 17. Mai einge-
stellt, um dem Geburtstags-
kind Steinwender an dessen
Standort in der Wiener Straße
zu gratulieren. Vor vier Jahr-
zehnten wagte Helmut Stein-
wender den Schritt in die
Selbstständigkeit, ausgestattet
mit einem Startkapitel aus
zwei Kellerräumen (ohne Te-
lefon) und dem Unternehmer-
geist zweier Männer. 
Dann ging es rasch nach oben:
Das Unternehmen Steinwen-

der Installations-Ges.m.b.H.
wuchs stetig, was vier Umzüge
notwendig machte. 
Heute ist der Installationsprofi
aus der Kapfenberger Wirt-
schaft nicht mehr wegzuden-
ken. Das hundertprozentige
Stadtwerke-Tochterunterneh-
men bietet rund 25 Mitarbei-
tern einen sicheren, regionalen
Arbeitsplatz. 
Sieben davon sind schon seit
über zwanzig Jahren im Stein-
wender-Team. Das Feiermotto
„Auf die nächsten 40 Jahre!“
hat damit eine starke Basis.

PV-Anlage

Ein Jubiläum der sonnigen Art gab es bereits im April zufeiern: Die 300. PV-Anlage nahm ihren Betrieb auf. Alle
bisher verbauten PV-Anlagen der Stadtwerke Kapfenberg
GmbH produzieren etwa 2.500 Megawattstunden Strom
im Jahr. Das bedeutet eine gebündelte Einsparung von
rund 1.000 Tonnen Kohlendioxid. Bürgermeister Fritz
Kratzer, Direktor Christian Wohlmuth und Photovoltaik-
Experte Gerhard Pircher gratulierten den Kapfenberger
Besitzern Margot Sawatzki und Jürgen Weinmüller zu
ihrer umweltfreundlichen Investition.

Businesslauf

Ganze 25 Stadtwerke-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
haben beim Brucker Businesslauf teilgenommen.

Auch wenn der Sportsgeist zählt: Die Zeiten waren be-
achtenswert! Die vorderen Plätze belegten Christoph Ma-
gerböck, Stefan Petz und Andreas Schlacher. Schnellste
Stadtwerke-Läuferin mit einer Top-Zeit war Karin Cero
gefolgt von Karin Alexa.
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80 Jahre:   Kissich Arnulf Horst, Grabner Friedrich, Sommerauer
Ingeborg, Ing. Hofer Rudolf, Veitschegger Horst Gün-
ter, Moser Karl Gottfried, Rappel Franz, Wurzenberger
Adolf, Englisch Friederike, Kollmann Brunhilde Anna
Ilse, Messner Anton Franz, Stübler Hermelinde, Stelln-
berger Walter, Waniczek Rosemarie, Walchhütter Aloi-
sia, Mitterbäck Fritz, Oster Olga, Mörth Werner, Pelant
Walter, Groiss Adolf, Krammer Kilian, Prelecz Maria,
Ing. Bacher Gustav Markus

85 Jahre:    Ing. Kokol Erwin, Breitler Anton, Leistentritt Anton, Kal-
tenböck Margareta, Kollmann Hermann, Hausegger
Waltraud, Drobir Margareta, Tscherne Siegfried, Ghe-
orghe Gheorghe, Leyerer Gregor, Oswald Irmgard,
Samide Aurelia, Behofsits Aurelia

90 Jahre:   Mauhart Josefine, Grogger Alfred Alois, Bösch Herta,
Bruggraber Peter, Glanzer Arthur Johann, Toldi Ferenc,
Stadler Josef, Ing. Riemer Karl Maximilian 

91 Jahre:    RAINER Walter, Paulitsch Alois, Friedl Margarete
92 Jahre:   Tschampa Pauline Santa
93 Jahre:   Edler Margereta, Engelschön Benjamin Adolf, Pum-

hösl Regina Emilie
94 Jahre:   Pelzmann Aloisia, Gaida Hans Joachim, Stritzelberger

Martha, Feistl Viktor
96 Jahre:   Kohl Frieda
98 Jahre:   Klammsteiner Hermine
101 Jahre:  Kendlbacher Anna
Goldene Hochzeit:           Fröller Renate und Josef, Nindl Gerlinde

und Alois, Buchrieser Irmgard und Anton,
Hollerer Josefa und Hollerer Alfred, Mim-
ra Ingrid und Günter, Haubenwaller
Cäcilia und Peter, Götschl Erika Theresia
und Helmut Peter, Hoffmann Dora und
Franz

Wir freuen uns über die neuen Erdenbürger

Budimir Nika, 27.02.; Lenes Paul Johann, 12.04.; Mächtinger Hanna,
08.05.; Husic Ajdin, 08.05.; Payerl Aylin, 09.05.; 

Alles Gute zum 90. Geburtstag Frau Margarete Silbersberger.

Wir wünschen Frau Wilhelmine Kranjec zum 90. Geburtstag alles Gute.

Glückwünsche an unsere Alters- und Ehejubilare

Wir trauern um unsere Verstorbenen

Marak Josefine,89; Edelsbacher Theresia, 95; Möstl Siegfried, 77;
Niß Karl, 78; Rieger Gottfried, 84; Staber Werner, 57; Gollner Heide-
marie, 73; Angerer Wolfgang Franz, 57; Auer Robert, 87; Petritsch
Friedrich, 87; Hahn Michaela Margarita Maria, 62; Hödl Johann; 88; 

Diamantene Hochzeit:   Horn Elfriede und Karl, Rabitsch Elfriede
und Josef

Eiserne Hochzeit:              Cussigh Aloisia Berta Elisabeth und
Friedrich 

Zur Eheschließung gratulieren wir

Bunculet Emanuel, Darch WA & ȘuteuLigia-Naomi, Kapfenberg;
Kubesch Christoph Johann & Harter Stefanie Adeltraud Helene,
beide Kapfenberg; Maierhofer Erich und Knauß Christa Barbara,
beide Kapfenberg; Bauer Uwe & Wöls Susanne Martina, beide
Kapfenberg; Menhard Patrick & Safran Melanie, beide Kapfen-
berg; Petsch Christopher & Reiter Birgit, beide Bruck an der Mur;
Šalamon Nikola & Klobučarić Dijana, beide Kapfenberg;
Schmitzberger Klaus & Jobstraibitzer Maria Theresia, beide Kap-
fenberg; Schausberger Peter Josef, Sankt Gallen & Pirker Carina
Elise, Reichenfels

Herzliche Glückwünsche zum 97. Geburtstag Frau Hildegard Spruzina.
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Hundekot entsorgen!
Die Stadtgemeinde Kapfenberg weist alle Hundebesitzer
ausdrücklich darauf hin, dass es ihre Pflicht ist, den Hundekot
zu entsorgen und nicht auf Straßen, Wegen und Grünflä-
chen liegen zu lassen! 
Dies wird auch durch die Polizei kontrolliert. Der Kot ist in den
öffentlichen Müllbehältern sowie Restmülltonnen zu ent-
sorgen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Auszug aus dem Steiermärkischen Landes-Sicherheitsge-
setz: 
§ 3b Halten von Tieren
(1) Die Halterinnen/Halter oder Verwahrerinnen/Verwahrer
von Tieren haben diese in einer Weise zu beaufsichtigen oder
zu verwahren, dass dritte Personen weder gefährdet noch
unzumutbar belästigt werden.
(2) Die Halterinnen/Halter oder Verwahrerinnen/Verwahrer
von Hunden haben dafür zu sorgen, dass öffentlich zugäng-
liche, insbesondere städtische Bereiche, die stark frequen-
tiert werden, wie z.B. Geh- oder Spazierwege, Kinderspiel-
plätze, Freizeitanlagen oder Wohnanlagen, nicht verunrei-
nigt werden.
(3) Hunde sind an öffentlich zugänglichen Orten, wie auf
öffentlichen Straßen oder Plätzen, Gaststätten, Geschäftslo-
kalen und dergleichen, entweder mit einem um den Fang
geschlossenen Maulkorb zu versehen oder so an der Leine zu
führen, dass eine jederzeitige Beherrschung des Tieres
gewährleistet ist.
(4) In öffentlichen Parkanlagen sind Hunde jedenfalls an der
Leine zu führen. Ausgenommen sind Flächen, die als Hunde-
wiesen gekennzeichnet und eingezäunt sind.
(5) Der Maulkorb muss so beschaffen sein, dass der Hund
weder beißen noch den Maulkorb vom Kopf abstreifen kann.
(6) Der Maulkorb- oder Leinenzwang gilt nicht für Hunde, die
zu speziellen Zwecken gehalten werden und die Sicherung
des Hundes mit Maulkorb oder Leine der bestimmungsge-
mäßen Verwendung entgegensteht. Zu diesen Hunden zäh-
len insbesondere Jagd-, Therapie- und Hütehunde sowie
Diensthunde der Exekutive und des Militärs und Rettungs-
hunde.

Frau Rosa Walcherberger zum
97. Geburtstag alles Gute.

Wir gratulieren Familie Alexa
zur Goldenen Hochzeit.

Hochzeitsjubiläen, wie die Gol dene oder Diamantene Ho ch -
zeit, sind im Ge gensatz zu den Geburts daten nicht amtlich
er fasst. Daher ersuchen wir die Ehepaare oder deren Verwandte
um Be kannt gabe der Hochzeitstermine unter Tel.:03862/
22501-1407. Sehr gerne veröffentlichen wir auch Ihre Hoch-
zeitsbilder! oeffentlichkeitsarbeit@kapfenberg.gv.at

Montag bis Freitag von 18.00  – 24.00 Uhr und am Wochen-
ende und feiertags von 7.00 – 24.00 Uhr
365 Tage 24 Stunden 

Gesundheitstelefon 1450

Familienfrühstück
Einladung

Alles für

zum

6. Juli 2019
9.00 - 12.00 Uhr

am Kapfenberger Hauptplatz

Kinder-

schminken &

Bücherecke

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Bei Schlechtwetter 
im ISGS Kapfenberg!

Kleinkinder

Hüpf-

burg 

Kasperl- theater 
Frühstücks-

buffet 

(mit freiwilliger 

Spende) www.familienwohnzimmer.at
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Outdoor-Programm für
die Kleinsten

Das FamilienWohnZimmer der ISGS Drehscheibe Kapfen-
berg hat sich auch heuer wieder ein abwechslungsreiches
Outdoor-Programm ausgedacht.
Für die warme Jahreszeit gibt es im FamilienWohnZimmer
geänderte Öffnungszeiten.
Der Sommer lockt uns hinaus! Dafür hat sich das Team des
FamilienWohnZimmers ein abwechslungsreiches und
spannendes Programm für Kleinkinder einfallen lassen.
Bereits seit Mai veranstaltet das FamilienWohnZimmer
immer mittwochs (15.00 –17.00 Uhr) Ausflüge zu verschie-
denen Zielen in und um Kapfenberg. 
Den ganzen Juli erwarten euch noch aufregende Outdoor-
Nachmittage:
3. Juli       Stadtfeuerwehr Kapfenberg
10. Juli     Wasserräderweg St. Lorenzen
17. Juli      Hundenachmittag beim Spielplatz Walfersam
24. Juli    Ausflug in den Wald
31. Juli      Spielplatz Mürzbogen mit Riesenseifenblasen

und Schwungtuch
Bei Schlechtwetter entfällt der Ausflug und das Familien-
WohnZimmer ist stattdessen geöffnet. Im August hat das
FamilienWohnZimmer geschlossen.
Nähere Informationen zu den Outdoor-Veranstaltungen
und den Öffnungszeiten gibt es auf der Homepage
www.familienwohnzimmer.at oder direkt im ISGS Kapfen-
berg.
Sommeröffnungszeiten der ISGS Drehscheibe und des
FamilienWohnZimmers:
Im Juli und August vormittags von 9.00 bis 12.00 Uhr
(nachmittags geschlossen!)
12. bis 18. August Betriebsurlaub
Im FamilienWohnZimmer findet im Juli am Montag und
am Donnerstag von 9.00 – 11.00 Uhr die Spielgruppe statt.
Mittwochnachmittag: Outdoor-Tag von 15.00 bis 18.00
Uhr (bei Schlechtwetter FaWoZi geöffnet!), Freitag: Famili-
enWohnZimmer von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Im August ist das FamilienWohnZimmer geschlossen!

Seit 27 Jahren sind steiermarkweit rund 300 geschulte
ehrenamtliche Sozialbegleiter  bei pro humanis leben. hel-
fen. tätig und unterstützen psychisch beeinträchtigte
Menschen dabei, in den Alltag zurückzufinden. Aufgrund
der steigenden Nachfrage werden noch dringend Freiwilli-
ge gesucht, welche ihre Zeit und ihr Engagement zur Verfü-
gung stellen. Sie erhalten eine knapp 60-stündige Ausbil-
dung kostenlos! Diese startet Mitte September und findet
jeweils Freitagnachmittag statt.
Infos: Tel. 0316 / 82 77 07, mail: office@prohumanis.at, 
web: www.prohumanis.at

Sozialbegleiter gesucht!

Sei es nun die Begleitung beim Gang in
den Supermarkt, auf dem erholsamen
Spaziergang, an der frischen Luft oder
beim Fitnessprogramm, wie zum Beispiel
beim Seniorenturnen oder der Aqua-
Gymnastik. 
Stundenweise Betreuung von Senioren:
Kontakt: Björn Wögerer, Viktor Kaplan
Straße 7, Weitere Informationen sowie Terminvereinba-
rungen unter Tel.: 0664/75017950 oder 0664/5995772 

Personenbetreuung

ab 8. Juli 2019
Um den Wünschen unserer Kunden zu entsprechen, wer-
den die Saunazeiten angepasst:
Damen:Dienstag und Donnertag 9.00 – 12.00, Mittwoch

13.00 –16.00 Uhr
Herren:Dienstag 12.00 –17.00, Freitag 9.00 –13.00 Uhr
Gemischt:Dienstag 17.00– 21.00 Uhr, Mittwoch 16.00 –

21.00 Uhr, Donnerstag 12.00 –21.00 Uhr, Freitag
13.00 – 21.00 Uhr, Samstag 9.00 – 21.00 Uhr,
Sonntag 13.00 –20.00 Uhr

Neue Saunazeiten 



N E U E S

18

Ihr Recht im Alltag
Der Ersatz entgangener Urlaubsfreude – was ist das?
Seit dem 1. Juli 2018 gibt es eine neue gesetzliche Grundlage,
welche den Ersatz der entgangenen Urlaubsfreude regelt.
Das Pauschalreisegesetz ersetzt die alten Regelungen des
Konsumentschutzgesetzes. Die neue Rechtslage vereinfacht
es dem Reisenden Ersatz zu erlangen, da das Verschulden
des Reiseveranstalters keine Voraussetzung mehr darstellt. 
Wenn nun ein Urlauber durch eine erhebliche Vertrags-
widrigkeit (z.B. überbuchtes oder stark verschmutztes Hotel)
weniger Freude am Urlaub hat, steht ihm ein Schadener-
satzanspruch zu. Voraussetzung ist, dass der Urlauber eine
Kombination aus mindestens zwei verschiedenen Arten
von Reiseleistungen bei dem Reiseveranstalter gebucht
hat. Das wäre zum Beispiel die Kombination aus Flug und
Unterkunft oder aus Unterkunft und einem Mietauto. 
Des Weiteren hat der Urlauber einen Anspruch auf die
entgangene Urlaubsfreude, wenn dieser bei entsprechender
Aufklärung, im vorvertraglichen Beratungszeitraum, in
einen anderen Urlaubsort gewählt hätte. 
Die Höhe des Geldersatzes ist vom Verschulden des Reise-
veranstalters, der Erheblichkeit des Mangels und des Rei-
sepreises abhängig. Jeder Reisende kann diesen Anspruch
geltend machen, egal ob er den Vertrag abgeschlossen hat
oder nicht. Da viele Reiseveranstalter die Ansprüche der
Urlauber auf Ersatz der entgangenen Urlaubsfreude nicht
anerkennen, empfiehlt es sich mit der Durchsetzung einen
Rechtsanwalt zu beauftragen.

Bürgerservice-
Sprechtag

Der nächste Bürgerservice-Sprech-
tag der Stadtgemeinde Kapfenberg,
bei dem Sie Gemeinderat Mathias
Jentner und Gemeinderat Christo-
pher Till Ihre Anliegen, die Stadtge-
meinde Kapfenberg betreffend,
aber auch andere Probleme, in welche die Stadtgemeinde
Kapfenberg vermittelnd eingreifen kann, vorbringen kön-
nen, findet  am Donnerstag, dem 

4. Juli 2019
in der Bäckerei-Konditorei Café Fuchs am Schirmitzbühel
um 17.00 Uhr statt. Selbstverständlich können an den 
einzelnen Sprechtagen auch Bewohnerinnen und Bewoh-
ner anderer Siedlungsgebiete vorsprechen. Des Weiteren
besteht die Möglichkeit einer telefonischen Terminverein-
barung:Gemeinderat Mathias Jentner 0660/1585739
Gemeinderat Christopher Till 0664/1610122

Behindertenberatung
von A bis Z

Kostenlose Beratung für Menschen im berufsfähigen
Alter. Nächste Sprechtage in Ihrer Nähe:
KOBV- Büro Kapfenberg,Wienerstraße 60
(Gesundheits- & Sozialzentrum), 11.00 – 13.00 Uhr
25. Juli 2019 – 29. August 2019 – 26. September 2019 – 
31. Oktober 2019 – 28. November 2019

Liebe Freunde der 
Stadtbibliothek!

Wie bereits in den Vorjahren sind auch heuer aus organisa-
torischen Gründen wieder Schließwochen nötig:
Die Stadtbibliothek ist von

29. Juli – 18 August
und das KUlturZentrumvon  

5. – 18. August
geschlossen! 
Die Ausleihfristen werden selbstverständlich ohne Auf-
preis automatisch verlängert. 
Bitte früh genug für ausreichend Lesestoff sorgen!
Unsere Zweigstelle in Parschlug hat natürlich auch im
Sommer immer Dienstag und Donnerstag von 16.00 –
19.00 Uhr geöffnet!

Kostenlose Beistellung
von Schulheften

Anspruch haben Personen, die ihren Hauptwohnsitz in
Kapfenberg haben und die Aktiv-Card besitzen. Bei Antrag-
stellerInnen ohne Aktiv-Card gelten die Einkommensgren-
zen gemäß Aktiv-Card.
Dieses Ansuchen ist bis spätestens Freitag nach Schulbe-
ginn abzugeben.
Anträge bekommen Sie bei der Stadtgemeinde Kapfen-
berg, Abteilung Schule, Jugend und Kultur, Schinitzgasse 2,
2. Stock, bzw. finden Sie das Formular auf unserer Homepa-
ge www.kapfenberg.gv.at.
Weitere Auskünfte unter der Telefonnummer: 22501 DW
1604 – Fr. Mali
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       Datum   T i te l                                                                     Uhrze i t   Or t
         bis 28. Juli      Ausstellung „li|cet – es ist erlaubt“                                                                                 KUZ
        ab 28. Juni      6 in the City (Seite 22)                                                                           ab 18.00 Uhr     Altstadt Kapfenberg
                  6. Juli      Boccia-Turnier der FF Diemlach                                                        ab 10.00 Uhr     Freiwillige Feuerwehr Diemlach
                  6. Juli      100 Jahre KSV 1919 (Seite 21)                                                                      12.30 Uhr     Franz-Fekete-Stadion
                  6. Juli      4. One World Fest                                                                                          15.00 Uhr     Hauptplatz
                  6. Juli      Overdrive Festival (Seite 21)                                                                                                Haus der Begegnung Schirmitzbühel
                   7. Juli      Frühshoppen der FF Göritz-Pogier (Seite 20)                                     11.00 Uhr     Rüsthaus Pogier
                 13. Juli      Redfelder Siedlungsfest (Seite 21)                                                   ab 14.00 Uhr     Spielplatz Schillerstraße
                 18. Juli      Sommerkino „Hook“ (Seite 19)                                                               20.30 Uhr     Rathaus-Innenhof
      20. u. 21. Juli      Arndorfer Sommerfest (Seite 20)                                                                                    Freiwillige Feuerwehr Arndorf
                25. Juli      Sommerkino „Das ewige Leben“ (Seite 19)                                       20.30 Uhr     Rathaus-Innenhof
          3. August      Sommerfest der KPÖ (Seite 20)                                                              14.00 Uhr     Franz-Bair-Heim
          3. August      Open Air Konzert: Josh und Mathea (Seite 28)                                 19.30 Uhr     Hauptplatz
    ab 8. August      Chill Hill (Seite 11)                                                                                                                     Burg Oberkapfenberg
 9. - 10. August      Poolparty „viva la piscina“ (Seite 27)                                                                               Freibad Kapfenberg
         15. August      15. Weisenblasen Musikverein Parschlug (Seite 21)                        10.30 Uhr     Pötschen-Alm
         17. August      „A Nocht in Trocht“ (Info: www.wurmerl.at)                              ab 19.00 Uhr     Parschlug Festwiese 
        18. August      Oldtimertreffen (Info: www.wurmerl.at, Seite 21)                     ab 8.00 Uhr     Parschlug Festwiese
    23 – 25. Aug.      Marktfest „Bella Italia“ (Seite 20)                                                    ab 10.00 Uhr     Hauptplatz Kapfenberg
        23. August      Burgkonzert (Seite 26)                                                                                 19.30 Uhr     Burg Oberkapfenberg
  24. u. 25. Aug.      Bründl'n Wander-Musik-Kulinarik Festival (Seite 27)                      9.30 Uhr     Bründlweg

Veranstaltungskalender

SOMMERKINO
im RATHAUSINNENHOF
8605 Kapfenberg, freier Eintri , bei Schlechtwe er 
en ällt die Veranstaltung 

Do. 18. Juli 2019 

20:30 Uhr 
„Hook“

Do. 25. Juli 2019 

20.30 Uhr

„Das ewige
Leben“
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Marktfest
BELLA ITALIA 
MEDITERRANES LEBENSGEFÜHL
Italienischer Spezialitätenmarkt mit 
Produkten aus allen Regionen Italiens. 
Am Abend Live-Musik!

FR–SO 23.–25. AUG 19
HAUPTPLATZ KAPFENBERG
Fr bis Sa:    10 – 22 Uhr
Sonntag:    10 – 18 Uhr

MUSIK: MV POGIER UND DIE 
„POGIERER ANBRADLER“

SO, 7. JULI 2019
IM ZELT VOR DEM RÜSTHAUS 
IN POGIER, BEGINN 11.00 UHR

HUPFBURG • ARMBRUST-PREISSCHIESSEN
EINTRITT: FREIWILLIGE SPENDE
AUF IHR KOMMEN FREUT SICH DIE 
FREIWILLIGE FEUERWEHR GÖRITZ-POGIER

       
         

ÜBERGABE UND 
FAHRZEUGSEGNUNG DES MTF-A

FRÜHSCHOPPEN
EINLADUNG ZUMfrauen - reg

ionen - tech
nik

BERATUNG FÜR TECHNISCHE BERUFE 

JEDEN 2. DIENSTAG (VON 10.00 BIS 12.00 UHR) DES MONATS
JEDEN 4. DIENSTAG (VON 15.00 BIS 17.00 UHR) DES MONATS

DIE TÜR FÜR FRAUEN IN DIE TECHNIK

Unser Ziel ist es, gemeinsam mit 
Arbeitgebern und Arbeitgeberinnen 
aus der Region nachhaltig dafür zu 
arbeiten, mehr Frauen in technische 
und industrielle Berufe zu begleiten.

Nutzen Sie diese kostenfreie Be-
ratung im Café BE BETTER.

Open-Air beim Franz-Bair-Heim, Feldgasse 8
Eintritt frei!

3. August ab 14.00 Uhr

Sommerfest der KPÖ
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100 Jahre 
 KSV 1919 
 100 Jahre Tradition & Emotion

12:30 Uhr Einlass Franz-Fekete-Stadion 
Mit verschiedenen Aktionen für Jung und Alt, DJ Edmund S.,
„Jahrhundertwürstel“ und 1 Getränk um € 1,-- hinter der Murauer 
Tribüne (solange der Vorrat reicht)

13:00 - 15:30 Uhr Kinderprogramm 
Hüpfburg, Kinderschminken, Gratis Tödtling-Eis, MC-Donalds-Aktion, uvm.

13:15 Uhr Legendenspiele und Festprogramm
Legenden von KSV 1919 | SV Austria Kapfenberg | ASC Rapid Kapfenberg,
Festprogramm mit der Stadtkapelle Kapfenberg, Showact „Summary Dancers“, 
Flugshow mit dem Modellkunst ieger & zweifachen Europacup-Champion  
Alexander Balzer (www.show y.at)

16:30 Uhr KSV 1919 vs. SK Sturm Graz
In der Halbzeitpause: Präsentation Jahrhundert-Elf und Jahrhundert-Trainer
Nach dem Schlussp ff: Verlosung der Tombola-Hauptpreise (u.a. Skoda Fabia, 
E-Bike, Reisegutschein) sowie Auto-Challenge

19:00 Uhr Abschlussparty mit „Bratlfettn“
Gemeinsames Feiern bei der Murauer Tribüne

Großes Jubiläumsfest der KSV 1919

SAMSTAG, 6. JULI 2019

1919 - 2019

Mit der Unterstützung von und vielen anderen PartnernTOURISMUSVERBAND
K A P F E N B E R G
www.kapfenberg-tourismus.atwww.ksv1919.at/100-Jahre

15. August, 10.30 Uhr
auf der Pötschen-Almmit Feldmesse und Weisenblasen
Der Musikverein Parschlug freut sich auf Ihren Besuch!

15. Weisenblasen

13. Juli, ab 14.00 Uhr
Spielplatz Schillerstraße  • Kinderfest und Ponyreiten • Verlo-
sung wertvoller Warenpreise • Spiel, Spaß und kulinarische
Köstlichkeiten; Musikalische Unterhaltung:sisters and one

Redfelder Siedlungsfest

18. August, ab 8.00 Uhr
Treffpunkt: Media Markt St. Lorenzen im Mürztal 
anschließend Abfahrt zur Festwiese bei der FF Parschlug

Oldtimertreffen
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Kursprogramm
Privatstunden in den Sommermonaten auf Anfrage jeder-
zeit möglich! Anmeldungen für die im Oktober startenden
Herbstkurse (Babys bis Fortgeschrittene) sind bereits mög-
lich.

VOLLEYBALL für alle  
(Projekt „Bewegt im Park“) jeden Dienstag von 16.00 – 17.00
Uhr im Freibadgelände. Kostenlose Teilnahme! Treffpunkt
jeweils kurz vor Kursbeginn an der Badekassa.

Spiel, Sport und Spaß für
6 – 14-Jährige im Freibad
Ab 21. Juni jeweils Freitag, Samstag, Sonntag ab 15.00 Uhr
jedes Wochenende bis Anfang September. Wasserspiele und
verschiedene Themen (Tierische Abenteuer, Olympische
Spiele, Zirkus, Piraten u. Meerjungfrauen, Ritter u. Burgfräu-
lein, Dschungel, Turniere, Triathlon…) verleihen den Einheiten
einen besonderen Charakter. Kostenlose Teilnahme!
www.freizeitsportaktiv.at; Anmeldungen an freizeitsport-
aktiv@aon.at oder telefonisch unter 0664/9109441

 
  

     
    

    
       
        
         
        
      
        

   

   

        
       

        
       

      
  

       
     

  

      
        

  

       

 

 

    

 

Mittwoch =
Schnittwoch

Grill- &
Barbequeparty

„All you can eat!“

Papa Joe‘s

Mocca Café Bar /
Restaurant Schicker

Campanile
Lounge Bar

28.06. The FireFuckerz

05.07. The Buffaloes 

12.07. St. Barbara Dixielanders

19.07. Bless The Mess

26.07. The Strings

02.08. AWAKE - 
 9th White Night

28.06. Maximum R&B

05.07. Johannes Lafer Quartett

12.07. Iris‘Coffeeshop

19.07. FURP

26.07. Hollik Trio

02.08. Joe Ditty & The Big Joke - 
 9th White Night

28.06. The Lechner Brothers

05.07. Little MO und Big Band

12.07. Champagne & Caviar

19.07. Kinky Slinky

26.07. Shakin Dynamite and Bad Britt

02.08. Montevideo - 
 9th White Night

Illusion

Gasthaus zum  
Roseggerbrunnen

28.06. The Roxter

05.07. The Pure 

12.07. No Rost

19.07. G3 - Großegger

26.07. AWAKE

02.08. The Bandits - 
 9th White Night

28.06. Dulemann Band in a Box

05.07. Balladschinken

12.07. The Lechner Brothers

19.07. Stoak Stroum

26.07. 3 of a Kind

02.08. CFG – Creedence Fogerty Gang - 
 9th White Night

8605 Kapfenberg | Wiener Straße 15

Hauptplatz

28.06. Spirit-Level  
 Allround Coverband

05.07. Die Seckauer

12.07. Die Mugls mit Alexandra Lexer

19.07. Grenzenlos

26.07. Die Hafendorfer

02.08. Oliver Haidt -   
 9th White Night

Ab 28. Juni bis 02. August,  
jeden Freitag:

 Schicker‘s Deli-Burger

Dresscode White!

Open Air 
Live Acts 

auf 6 Bühnen 
 Eintritt frei!

Freitag, 02.08.2019

Kapfenberger 

White Night9th

U N S e R  S O M M e R  H I G H L I G H T  B e I  6  I N  T H e  C I T y :  „ S t r o n g b o w  C i d e r “  i n  3  v e r f ü h r e r i s c h e n  S o r t e n

Eintritt FREI!
Bei jedem Wetter!
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Buchungstelefon: 03862/22044-212 oder -213
bus@mvg-kapfenberg.com, www.mvg-kapfenberg.at
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Um die Sicherung des Lebensstandards in der Gemeinde zu halten, bitten wir alle Mit-
bürger diese Verordnung einzuhalten! Bitte vermeiden Sie Lärmerzeugung und sons-
tige Belästigung.

Achtung Lärmschutz!

Grundregel
Handlungen und Unterlassun-
gen, die für sich allein oder im
Zusammenwirken mit anderen
Handlungen und Unterlassun-
gen geeignet sind, durch Lärm-
entwicklung das örtliche Ge-
meinschaftsleben in einem, im
Verhältnis zu den jeweiligen
örtlichen Gegebenheiten, un-
zumutbaren Ausmaß zu be-
einträchtigen, sind verboten.
Fahrzeuge außerhalb öffentli-
cher Verkehrsflächen
(1) Die Inbetriebnahme von
nicht auf öffentlichen Verkehrs-
flächen abgestellten Kraftfahr-
zeugen (ohne zwingenden
Grund) sowie das Laufenlassen
der Motoren solcher Fahrzeuge
am Stand außerhalb behördlich
bewilligter Betriebsanlagen für
die Reparatur derartiger Fahr-
zeuge ist verboten.
Gartenarbeiten
(1) Lärm verursachende Gar-
tenarbeiten, wie der Betrieb
von motorisch betriebenen Ra-
senmähern, Heckenscheren,
Baumsägen, Spritzgeräten usw.
dürfen nur von Montag bis Frei-
tag in der Zeit von 7.00 bis
19.00 Uhr und am Samstag
von 7.00 bis 15.00 Uhr ausge-
führt werden. An Sonn- und

Feiertagen ist die Vornahme
solcher Arbeiten verboten.
(2) Land- und forstwirtschaft-
liche Betriebe, gewerbliche Gärt-
nereien sowie das Städtische
Dienstleistungszentrum Wirt-
schaftshof und Umweltschutz
inklusive der Städtischen Gärt-
nerei sind von der Regelung
ausgenommen.
Hausarbeiten
(1) Lärm verursachende Haus-
arbeiten, wie das Klopfen, Häm-
mern, Bohren und ähnliche Ar-
beiten dürfen nur an Werkta-
gen und zwar am Montag bis
Freitag in der Zeit von 7.00 bis
19.00 Uhr und am Samstag
von 7.00 bis 15.00 Uhr ausge-
führt werden. An Sonn- und
Feiertagen ist die Vornahme
solcher Arbeiten verboten.
(2) Ausgenommen sind uner-
lässliche Reparaturarbeiten zur
Behebung unvorhersehbarer
Gebrechen.
Entsorgung von Glas bei Sam-
melstellen
(1) Das Einwerfen von Glasfla-
schen in dafür vorgesehene,
allgemein zugängliche Sam-
melstellen in unmittelbarer
Nähe von bewohnten Objekten
dürfen nur an Werktagen und
zwar am Montag bis Freitag in

Blühend und summend

Der Aufsichtsratsvorsitzende von Saubermacher Franz Roth
übergab anlässlich des Projektes „Blühende und summende

Steiermark“ des Naturschutzbundes Wildblumen und -kräuter
an unsere Stadtgärtnerei. „Diese werden jetzt im öffentlichen
Grün gepflanzt“, erklärt Stadtamtsdirektor Christian Theiss.
Das Projekt soll die Artenvielfalt in unseren Wiesen stärken.

der Zeit von 7.00 bis 19.00 Uhr
und am Samstag von 7.00 bis
15.00 Uhr ausgeführt werden.
Betrieb von Fernsehgeräten,
Tonübertragungs- und Tonwie-
dergabegeräten und Musikin-
strumenten
(1) Das Betreiben von Fernseh-
geräten, Tonübertragungs- und
Tonwiedergabegeräten und
Musikinstrumenten ist in öf-
fentlichen Anlagen und Flächen,
nur zulässig, wenn andere Per-
sonen nicht ungebührlich be-
lästigt werden.
(2) Das Betreiben von Fernseh-
geräten, Tonübertragungs- und
Tonwiedergabegeräten und
Musikinstrumenten ist in der
Zeit der Nachtruhe von 22.00
bis 6.00 Uhr über Zimmerlaut-
stärke oder im Freien in der
Nähe von bewohnten Objekten
verboten.
(3) Die Verwendung der oben
angeführten Geräte und In-
strumente durch Behörden, Or-
gane des Sicherheitsdienstes,
das Bundesheer sowie Ret-
tungs-, Feuerwehr- oder Kata-
strophenhilfsdienste und im
Rahmen einer nach dem Stei-
ermärkischen Veranstaltungs-
gesetz 2012, LGBl. Nr. 88/2012,
i.d.F. LGBl. Nr. 119/2015, geneh-

migten Veranstaltung sind von
der Regelung nach Abs. 1 und
2 ausgenommen.
Strafbestimmungen
Zuwiderhandlungen gegen die
Bestimmungen dieser Verord-
nung bilden eine Verwaltungs-
übertretung und werden ge-
mäß § 101 c (1) der Stmk. 
Gemeindeordnung 1967, LGBl.
Nr. 115/1967, i.d.F. LGBl. Nr.
131/2014, mit einer Geldstrafe
bis € 1.500,– bestraft.
Die gesamte Lärmschutzver-
ordnung ist auf der Homepage
der Stadtgemeinde Kapfenberg
einsehbar.
www.kapfenberg.gv.at/Laerm-
schutzverordnung
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Den 25. Mai 2008 wird der inzwischen fast 78-jährige Kapfenberger Extremsportler
Helmut Linzbichler wohl nie aus seinem Gedächtnis streichen. Es war jener Tag, an
dem er auf die Welt zu seinen Füßen blickte – vom Gipfel des 8.850 m hohen Mount
Everest.

Besser spät als gar nicht

Trotz vielfacher Bemühungen
hat Linzbichler nie eine of-

fizielle Bestätigung seiner Be-
steigung erhalten. „Ich hatte
nach all den Jahren schon ent-
täuscht resigniert“, als durch
die Bekanntschaft mit dem Bot-
schafter der Republik Nepal,
Exzellenz Prakash Kumar Suvedi,
plötzlich neue Hoffnung auf-
keimte. Seinem Einsatz ist es
zu verdanken, dass Linzbichler

nun nach 11 Jahren doch noch
diese verdiente Auszeichnung
aus seinen Händen in Empfang
nehmen durfte.
In einer feierlichen Zeremonie
im Beisein von Bürgermeister
Fritz Kratzer, Vizebürgermeister
Erik Lasaridis, Linzbichlers Frau
Brigitta sowie einigen nahen
Freunden wurde ihm diese Aus-
zeichnung von seiner Exzellenz
überreicht.

Prakash Kumar Suvedi, Bürgermeister Fritz Kratzer und Extremsport-
ler Helmut Linzbichler.

Lord of Games

Vom 30. Mai bis zum 2. Juni stand die Eishalle Kapfenberg
ganz im Zeichen des E-sports. 268 nationale und inter-

nationale Teilnehmer waren angereist – teilweise mit bis zu
11 Stunden Anfahrt, um auch heuer wieder bei der Lord of
Games-Lan Party miteinander zu zocken und in Turnieren
gegeneinander anzutreten. Damit das reibungslos funktioniert,
stellten die Stadtwerke auch in diesem Jahr wieder gratis
superschnelles Internet zu Verfügung. Die Turniere fanden
in den Genregrößen Overwatch, Hearthstone, Counterstrike
u.a. statt. Da die Eishalle ab 2020 umgebaut wird, wird die
Log-Lan nächstes Jahr in der Festhalle Parschlug stattfinden! 

Film ab!

„Lavendelgrün“ ein Spielfilmvon Tobias STEINER (Film-
klub Kapfenberg) wurde in Fie-
berbrunn aus 57 Beiträgen zum
österreichischen Staatsmeister
gekürt. Neben seinen Sonderpreisen wurde sein zweiter
Film „Hammer it all“ für die UNICA Film-Weltmeisterschaft
2019 in Holland genannt. Wir gratulieren herzlich!

Europa-
literaturkreis

Do., 4. Juli 2019
Offener Leseabend
Mitglieder des Europa-Literaturkreises Kapfenberg lesen
neue Texte. Anschließend besteht die Möglichkeit, in
lockerer Atmosphäre darüber zu diskutieren.
Auch die Besucherinnen und Besucher dieser Veranstal-
tung sind eingeladen, eigene Texte mitzubringen, zu lesen
und gemeinsam zu besprechen.
19.00 Uhr, Kapfenberg, KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.
Stock, Eintritt frei 
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Burgkonzert

Musikalische Liebesbrie-
fe, durch Virtuosität

veredelt, bringt Gamben-
meister Lorenz Duftschmid
bei unserem Barockkonzert
zum Klingen. Mit Sopranis-
tin Aldona Bartnik und dem
Cembalisten Ewald Donhof-
fer werden die Lettere Amo-
rose von Monteverdi, Strozzi und Co. zum Liebesbeweis!
Freitag 23. August, 19.30 Uhr, Burg Oberkapfenberg 
Eintritt: zwischen€ 22,– und € 42,– / abhängig von der je-
weiligen Kategorie; Karten: 0664 58 555 88 oder per Mail
karten@kammermusik.co.at

Die Musikschule der Stadtgemeinde Kapfenberg ist eine der größten Musikschulen in
der Steiermark. Knapp 800 Kinder und Jugendliche aus Kapfenberg und Umgebung
lernen hier das Musizieren.

„Sehr gut“ für Musikschule

Bei einer Kundenbefragung
gab es für die Musikschule

eine Top-Bewertung. Der Be-
notungsdurchschnitt von 1,4
kann sich sehen lassen! „Das
Ergebnis ist eine schöne Be-
stätigung für die engagierte
Arbeit des gesamten Hauses.
Und es ist Ansporn für unsere
Weiterentwicklung, denn wer
zufrieden ist, hört auf, besser
zu werden“, freut sich Musik-
schuldirektor Helmut Traxler-
Turner. Jüngstes Beispiel für he-
rausragende Leistungen ist die
erst 14-jährige Jennifer Ghe-
orghita aus Kapfenberg, die

erst kürzlich bei einem Orches-
terkonzert als Solistin brillierte.
Mit 6 Jahren hat sie an der
Musikschule Kapfenberg mit

Musikschule der Stadt Kapfenberg: Musikschuldirektor 
Mag. Helmut Traxler-Turner, Friedrich-Böhler-Straße 9, 
Tel.: 03862 22501 1619,musikschule@kapfenberg.gv.at
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr 
                          Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr

Let’s BOOK

Ende Mai fand im Mehr-zwecksaal der Stadtge-
meinde Kapfenberg die Jah-
restagung 2019 von KRIBIBI
(Verein kritischer Bibliothekarinnen und Bibliothekare) statt.
Geboten wurde ein umfangreiches, interaktives Programm
rund ums Buch: 
Von Impulsvorträgen, darunter auch Reinhard Ehgartner
von Buchstart Österreich, über Bücher aus dem Grazer
Buchladen Büchersegler, der mit dem österreichischen Buch-
handlungspreis 2019 ausgezeichnet wurde, bis hin zu „Guten
Tag, lieber Feind!“, der Wanderausstellung der Internationalen
Jugendbibliothek von Schluss Blutenburg (D), die bereits
bis nach Weißrussland gereist ist. 

„Podium für junge Künstler“

Gratulation an die junge Geigerin Daria Suldac der Musikschule aus
der Klasse von Nicolás Sanchez, die am 15. Juni beim Wettbewerb

„Podium für junge Künstler“ in Bad Blumau den 3. Preis erreicht hat.

dem Geigenspiel begonnen,
nun studiert sie bereits an der
Klasse für Hochbegabte der
Musikuni-Graz. Die Musikschule
der Stadt Kapfenberg bietet
ein breit gefächertes Angebot.
Neben vielen Ensemble- und
Kursfächern stellt den größten
Anteil des Unterrichts der In-
strumental- und Vokalunter-

richt dar: Blockflöte, Querflöte,
Oboe, Klarinette, Saxophon, Fa-
gott, Horn, Trompete/Flügel-
horn, Posaune, Schlagzeug, Kla-
vier, Akkordeon, Violine, Viola,
Violoncello, Kontrabass, Gitarre,
Harfe, Zither, Hackbrett, Steiri-
sche Harmonika, E-Gitarre, E-
Bass, Keyboard Stimmbildung,
Gesang, Jazz- und Popgesang.
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Am 9. und 10. August steigt im Kapfenberger Freibad die größte und heißeste Poolpar-
ty des Landes! Ihr fragt euch, was euch erwarten wird? Urlaubsfeeling mitten in Kap-
fenberg – Palmen inklusive!

viva la piscina – die Poolparty

Musica latina
Was wird gespielt? Von Salsa
über Bachata bis hin zu Reg-
gaeton hört ihr alles, was zum
Sommer gehört! Als besonderes
Special haben wir für euch eine
Live-Latino Band organisiert,
die für euch heiße Rhythmen
zum Tanzen zaubern wird.
Tanz-Workshops
Ihr wolltet schon immer Salsa
oder Bachata lernen? Dann
habt ihr bei der Poolparty die
Möglichkeit dazu. In kostenlo-
sen Tanz-Workshops lernt ihr
die Grundlagen dieser heißen
Latino-Tänze.
Cocktails & more
Was passt besser zu einem
warmen Sommertag als frisch
gemixte Cocktails – genau –
NIX! Deshalb versorgen wir
euch mit leckeren Cocktails von

Sex on the Pool bis zum Pina
Colada ist alles dabei – enjoy!
Außerdem haben wir eine Rum
Lounge wo ihr exotische Tropfen
genießen könnt.
Poolgames & more
Von 15.00 bis 17.00 Uhr sind
die Kinder an der Reihe sich
bei Luftmatratzenrennen und
ähnlichen Spielen zu duellieren
– danach geht es für dir Party-
wütigen ins kühle Nass, um
sich zu messen. Außerdem wer-
den wir euch Beer-Pong-Tische
zur Verfügung stellen, wo ihr
euer Können unter Beweis stel-
len könnt.
Die Badekarte ist eure Eintritts-
karte!
ab 15.00 Uhr: Chill Out – direkt
nach der Arbeit ins Urlaubs-
feeling eintauchen (bis 17.00
Uhr gibt’s auch Kinderpro-

gramm), ab 18.00 Uhr: Pool Par-
ty– Nachtbaden, tanzen, feiern

und Cocktails schlürfen bis
23.00 Uhr.

Dieses Jahr feiert der Bründlweg sein 20-jähriges Bestehen. Das nahm man sich zum
Anlass, ein 2-Tages-Festival zu veranstalten.

Gemma Bründl’n

Das „romantischste Wan-
der-Musik-Kulinarik Festival

Europas“ findet am 24. und 25.
August statt. An beiden Tagen
geht’s ab 9.30 Uhr los und das
bei freiem Eintritt und jedem
Wetter. Acht Einkehrstationen
bewirten die Besucher mit ku-
linarischen Spezialitäten. Bei
jeder Station gibt es Live Musik,
wie zum Beispiel Jazz, Reggae,
Rock’n Roll oder Volksmusik.
Auch Yoga, Qi Gong oder Kräu-
terwanderungen werden an-
geboten. Die Kinder kommen

ebenso voll auf ihre Kosten –
mit ursprünglichen Spielen wie
„Sackhupfn“ und „Butterwoign“
oder einem Kindermitmach-
musical. Veranstaltet wird das
Festival von Heidi und Peter
Matauschek in Zusammenar-
beit mit den drei Bründlweg-
Gemeinden Kapfenberg, St. Lo-
renzen und Turnau, deren Tou-
rismusverbände und natürlich
den Bründlwegbauern.
Von Jazz über Reggae bis zu
Volksmusik, vom Sterz bis zum
Beef Tartare. Von edlen Weinen

und Almchampagner bis zum
Bründlwegbier – alles das und
noch viel mehr gibt es beim
Bründl’n.

Alle Informationen und
das Programm findet man
auf www.bründln.at



K O N Z E R T

28

MATHEA
SA I 3. AUG I

,19
19.30 UHR, EINLASS 18.30 UHR

HAUPTPLATZ  KAPFEN
BERG

WIRTSCHAFTS & TOURISMUS
V E R B A N D

K A P F E N B E R G

MÜRZ TA LER
B U S    R E I S E N    E R L E B N I S

OPEN AIR 
KONZERT

Tickets in allen                   
-            Filialen und im KUZ Kapfenberg        VVK

 € 28,–


